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  AKTUELLES AUS Oberösterreich

Straßenlaternen, Gebäudebeleuch-
tungen und Licht von Schaufenstern 
und Reklame machen die Nacht im 
Siedlungsraum beinahe zum Tag. 
Das stört zahlreiche Tier- und Pflan- 
zenarten, für die insbesondere  
unsere Parks und Gärten wertvoller 
Lebensraum sind.

Smarter Umgang mit Licht 
 

Zu viel oder stark gestreutes Licht  
verwirrt nachtaktive Tiere wie  
Fledermaus, Nachtfalter und Glüh- 
würmchen bei der Futter- oder Part-
nersuche und stört Zugvögel bei der 
Orientierung. Unzählige Insekten 
fliegen „wie die Motte in das  
Licht“ und verenden. Ein reflek- 
tierter Umgang mit Licht ist des- 

halb wichtig, denn die fast unbe-
merkt verlöschende Ressource  
Dunkelheit ist lebenswichtig für 
Mensch und Natur.

Gut für Gesundheit und Umwelt  
 

�s Wo immer es möglich ist, gilt:  
Licht aus!

�s Montieren Sie Leuchtmittel mög-
lichst niedrig; der Lichtkegel soll stets 
nach unten gerichtet sein, um eine 
breite Streuung des Lichts zu verhin-
dern. Sogenannte Full-Cut-Off-
Leuchten sind optimal.

�s Wählen Sie geschlossene Leucht-
körper, damit das Gehäuse nicht zur 
Insektenfalle wird. 

�s Verzichten Sie auf die Beleuchtung 
von Bäumen, Hecken oder Garten- 
teich – denn dort leben zahlreiche 
Tiere! Fassaden und Swimmingpools 
sollten ebenso nicht angestrahlt bzw. 
beleuchtet werden.

�s Kaufen Sie vor allem für den 
Außenbereich Leuchtkörper  
mit langwelligem, gelbem Licht mit 
dem Farbton „Warmweiß“ (unter 
3.000 Kelvin).

�s Selbst kleine Solarlämpchen sind 
für nachtaktive Tiere im dunklen 
Garten problematisch. Achten Sie 
deshalb darauf, dass auch diese 
Leuchtmittel abgeschaltet werden 
können, wenn Garten und Balkon 
gerade nicht genutzt werden. 

Was ist Lichtverschmutzung?  

PR

Möge  uns  e in  L i cht  aufgehen 

Tipps rund um den Garten sowie 
Informationen zu Kriterien und 
Anmeldung für die Plakettenvergabe 
finden Sie auf der Homepage  
www.gartenland-ooe.at oder am 
OÖ-Gartentelefon unter der Tele-
fonnummer 0732/7720 1 7720.

Das Gartentelefon
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Mit dem Weinfest am Samstag, 29. Juni, 
und dem Sommerfest am darauffolgen- 
den Sonntag  feierte der SV Wels mit 
neuem Obmann Kurt Feichtinger sein 
75-jähriges Bestandsjubiläum gleich 
doppelt. Über 30 Funktionär*innen und 
Ehrenamtliche trugen dankenswerter-
weise zum Gelingen des Festes bei.  
Zum Feiern waren auch Bürgermeister 
Dr. Andreas Rabl und GR Silvia Huber  

mit einer Abordnung gekommen. 
Außerdem unter den Gratulantinnen 
und Gratulanten: die Vizepräsidentin  
der Landesorganisation Elisabeth Leitner 
sowie Delegationen der Nachbarvereine 
SV Krenglbach–Wallern und SV Sipbach-
zell. Musiker „Karl von Müllner“ unter-
hielt die Gäste mit toller Musik, und da 
auch das Wetter mitspielte, waren die 
Jubiläumsfeiern ein voller Erfolg. 

Am Sonntag, dem 14. April 2024, fand – endlich und 
mit 4 Jahren Verspätung! – die aufgrund der Corona- 
Pandemie verschobene Jubiläumsfeier „80 Jahre  
Siedlerverein Lanzendorf“ statt. Der Verein nahm  
das zum Anlass, gleichzeitig auch den 85. Geburtstag 
der Vereinsgründung, die bereits 1939 erfolgte, zu 
begehen. 

Das Fest im Alfred-Leiner-Volkshaus in Lanzendorf 
begann mit der Begrüßung der Anwesenden durch 
SV-Obfrau Christa Käfer und Grußworten der Ehren-
gäste, Ing. Johann Binder von der Landesorganisation 
NÖ und Bürgermeisterin Silvia Krispel. Ein Film, der 
anlässlich des Jubiläums im Jahr 2020 gedreht wurde, 
gab Einblick in die Tätigkeiten, Veranstaltungen und 
Feste des Siedlervereins im Laufe eines Jahres.

Viele Gäste nutzten die Möglichkeit, im Volkshaus 
auch die Ausstellung von Natur im Garten zu besu-
chen. Beim anschließenden gemütlichen Mittagessen 
herrschte gute Stimmung, und zum fröhlichen Aus-
klang fand bei Kaffee und Kuchen die traditionelle 
Tombola statt.

SV Wels – 75 Jahre
2 Feste für einen Geburtstag

SV Lanzendorf – Doppeljubiläum
80 oder 85? – Doppelt hält besser!

V.l.n.r.: Bürgermeisterin Silvia Krispel, Ing. Johann Binder (Landesorganisation NÖ), 
Josef Schiefer, Obfrau Christa Käfer, Karl Köllnhofer, Franz Kustak

   Jubiläen

• Sämtliche Baumeisterarbeiten
• Koordinierung auf Baustellen
• Holzriegel und Innenausbau
• Isolierungen
• Zu- und Umbauten

• Fassaden aller Art
• Rost- und Holzanstriche
• Eternitbeschichtungen
• Kamine
• Dachdeckungen aller Art

• Poolbau
• Wintergarten
• Terrassen und Gartenwege
• Gartenzäune 
• Mauern

Rufen Sie uns an:   01  /  20  20  7 7 7

hoedlbau.at
Langjähriger Familienbetrieb aus Wien

Kostenlose Fachberatung!
Auch Kleinarbeiten!
Faire Angebote!

Rudolf Hödl Bau GmbH - Baumeister & Dachdeckermeister | Schillingstraße 7, 1220 Wien | Tel 01 20 20 777  Fax 01 20 20 788  E-Mail office@hoedlbau.at

Rudolf Hödl Bau

Gerne auch per E-Mail an: office@hoedlbau.at
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Redaktionsschluss der nächsten  
Ausgabe: 3. Oktober 2024
Verspätete Texte, Bilder und Termine  
können nicht mehr berücksichtigt werden!

SV Alberndorf

Danke in Gold
Am 4. Mai fand die Mitgliederversammlung des SV Alberndorf statt, die 
ganz im Zeichen der Neuwahl des Vorstandes stand. Johann Ganglberger 
wurde einstimmig zum neuen Obmann gewählt. Sein Vorgänger Franz 
Schwaiger war über 40 Jahre im Verein in verschiedenen Funktionen aktiv 
und 24 Jahre lang Obmann.  
Für seine herausragenden Leis- 
tungen wurde er von Präsident  
Helmut Löschl mit dem golde- 
nen Ehrenzeichen gewürdigt. 

Zudem gab es auch zahlreiche 
Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaften.

Goldenes Ehrenzeichen für 
Franz Schwaiger (links)

SV An der Salzburger StraSSe

Gut gefragt ist halb gegärtnert
Statt einem Baumschnittkurs bot der SV An der Salzburger 
Straße seinen Mitgliedern heuer eine Gartenfragestunde an. 
Warum wirft meine Zucchini die schönen Früchte ab? Warum 
treibt meine Zitruspflanze auf einmal ganz andere Blätter aus? 
Auf Fragen wie diese gaben Bezirks-GFB Helga Wagenleitner, 
GFB Elfriede Wukonig und Gartenmeister Stefan Binder kom-
petente Antworten. Weiters ging es um Kräuter und ihre 
Besonderheiten, über Vertikutieren, Gießfehler, Mehltau und 
andere Pflanzenkrankheiten.

Trotz tropischer Temperaturen eine entspannte GruppeSV Arbing

Alle Jahre wieder
Der Baumschnittkurs des SV Arbing, heuer im Garten von 
Obmann Markus Steininger, war ein voller Erfolg! Ein Danke 
gebührt Andreas Huch vom SV Pregarten für den lehrreichen 
und interessanten Kurs. 

Beim Tag der offenen Gartentür in Violettas Herzgarten, der 
trotz Regens wieder sehr gut besucht war, war der Andrang  
am Buffet eine Herausforderung – auch hier heißt es Danke  
an alle, die mithalfen. 

Den gelungenen Veranstaltungen werden heuer noch drei  
weitere folgen …

Süßes Buffet beim Tag der offenen Gartentür

SV Braunau–Laab

Alles Gute, gute Seele!
Frau Resi Guttenbrunner wurde zu ihrem 82. Geburtstag von 
BZ-Obmann Georg Lettner zum Ehrenmitglied auf Lebzeiten 
ernannt. Resi, die seit 53 Jahren 
Mitglied beim SV Braunau–Laab 
ist, hat sich in dieser Zeit zur 
guten Seele des Vereins entwi-
ckelt. Durch ihre Tätigkeit, unter 
anderem bei der Geräteaus- 
gabe, ist sie jedem Mitglied 
bekannt und ans Herz gewach-
sen. Nach über 38 Jahren Arbeit 
im Vorstand legt sie nun alle 
ihre Tätigkeiten nieder. Resi 
wird im Vorstand sicher fehlen, 
aber sie bleibt dem Verein ja  
als gute Nachbarin erhalten.

SV Hochburg-Ach/Überackern 

Buntes Ausflugsprogramm
Herrliches Wetter und ein abwechslungsreiches Programm 
waren die Zutaten für den Ausflug des SV Hochburg-Ach/
Überackern am 8. Juni. 33 Mitglieder besuchten die Erlebnis-
gärtnerei Bergmoser in Frankenmarkt, unternahmen eine 
Schifffahrt auf dem Attersee mit Ausblicken auf Seevillen und 
das Bergpanorama des Schafberges und nahmen an einer 
Brauereiführung in der Bierschmiede teil – Verkostung von  
Bierspezialitäten inklusive. Dieser Ausflug bot für jeden 
Geschmack das Richtige.
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SV Hinzenbach

Bella Italia
Bei prächtigem Wetter unternahm der SV Hinzenbach eine 
Reise nach Lerici in Italien. Von dort aus besuchte man den 
Nationalpark in Riomaggiore, Manarola, Vernazza (den reiz-
vollsten Ort der Cinque Terre), den Marmorsteinbruch Carrara, 
Saranza, Sestri Levante, die Stadt der zwei Meere und Rapallo.

Auf dem Programm 
standen Schiff-
fahrten von Rapallo 
nach Santa Mar-
gherita, Portofino, 
San Fruttuoso und 
Portovenere – alles 
zusammen wunder-
bare Erlebnisse und 
Eindrücke! 

SV Innviertel Mitte

Herbst am Hof
Beim kulinarischen und kreativen Herbst-
markt „Herbst am Hof“ am 28. September 
wird der SV Innviertel Mitte mit einem 
Infostand den Siedlerverein präsentieren 
(Mosauerhof, Altheim, Weidenthal 2). Für 
alle Workshops in der Mosauerei bekom-
men SV-Mitglieder 10 % Ermäßigung; 
ebenfalls 10 % Rabatt gibt es bei „Let’s do  
it Schweigerer“ in Mattighofen. 

SV Kremsmünster

Strom vom Dach
Bei der letzten Vorstandssitzung beschloss der SV Kremsmünster den 
Ankauf einer Photovoltaik-Anlage. Anfang März erfolgte die Montage 
auf dem Dach des Vereinshauses, und seit 1. April wird Strom produziert. 
Die Anlage mit einer Gesamtleistung von rund 15 KW wurde von einem 
heimischen Unternehmen geliefert und montiert; auch die elektrische 
Inbetriebnahme erfolgte durch eine örtliche Firma. Danke an alle, die zur 
erfolgreichen Abwicklung des Projekts beigetragen haben! 

SV Krenglbach – Wallern 

Gut besuchter Frühschoppen
Beim diesjährigen Frühschoppen am 16. Juni konnte der  
SV Krenglbach–Wallern neben zahlreichen Mitgliedern auch 
Vizebürgermeister Jürgen Steinkogler sowie Abordnungen und 
Obmänner von angrenzenden Siedlervereinen begrüßen. Fürs 
leibliche Wohl gab es Gegrilltes, Getränke und selbstgemachte 
Mehlspeisen; für die musikalische Unterhaltung sorgte „Rudi“. 
Danke an alle Gäste und Helfer*innen der gelungenen  
Veranstaltung!

SV Mettmach

Ausflug mit Papa
Ein schwerer Schicksals-
schlag traf Mitglieder des 
SV Mettmach. Im Alter von 
nur 32 Jahren verstarb 
Sabine Höfler, womit die 
junge Familie die Mutter 
beziehungsweise Ehefrau 
verlor. Mit einer Spende in 
Höhe von €  800,– konnte 
der Siedlerverein zumindest 
finanzielle Unterstützung 
leisten. Nun freuen sich 
zwei Mädchen auf einen 
Ausflug mit Papa. 

SV-Obmann Johann Burgstaller 
bei der Spendenübergabe

SV St. Marien 

Maibaum mit Mostkost 
Am 28. April verband der SV  
St. Marien das traditionelle Mai-
baumaufstellen mit der 1. Nöstl-
bacher Mostkost von Samareiner 
Mösten aus Nöstlbach Nord, 
Stein und Oberndorf. Dank hei-
mischer Produzenten hat das  
veredelte Obst wieder an Wert 
gewonnen; unter den verschie-
denen Geschmacksrichtungen 
fanden alle ihren Lieblingsmost. 
Die musikalische Umrahmung 
kam von der Musikkapelle JSTM 
unter der Leitung von Hans- 
Georg Gutternigg.

Alle Teilnehmer (F. Ort-
bauer, C. Roiser, A. Zehet- 
ner, J. Baumgartner) wur-
den mit einer Urkunde 
und Sachpreisen belohnt; 
im Bild: Sieger Friedrich 
Ortbauer 

SV Oftering

Zitronenduft und Märchenburg
Im Mai besuchte der SV Oftering die 
Zitrustage in der Orangerie von Schloss 
Schönbrunn. Nach dem Mittagessen im 
historischen Biedermeier-Restaurant ging 
es mit dem Bus zur Burg Liechtenstein. Die 
Stammburg der Fürsten von Liechtenstein 
zählt zu den seltenen romanischen Profan-
bauten in Europa und erinnert ans Märchen 
von Rapunzel, die ihren Zopf vom Erker 
des mächtigen Turms herablässt. Bei der 
Führung erfuhr man viel Interessantes über 
das Fürstenhaus und die wechselvolle 
Geschichte der Burg.

Bitte beachten   

  Sie auch die  

  Termine auf

    Seite 35
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich

SV Pinsdorf

Baumschnitt in der Praxis
Am 14. April organisierte der SV Pinsdorf einen Kurs über 
„Baumschnitt in der Praxis“. Bei Familie Daniel Fürst zeigte 
Gartenfachberater Andreas Aichinger, wie man Obstbäume 
aller Altersklassen zurückschneidet, und versorgte die 15 Teil-
nehmer*innen mit wichtigen Hinweisen und Tipps. Anschlie-
ßend wurde bei einem kleinen Imbiss noch eingehend  
diskutiert. 

SV Sipbachzell

GEMEINSAM FEIERN
Auch heuer durfte der SV Sipbachzell Mitglieder und Ver-
einskollegen am Sportplatz Sipbachzell mit Speis und Trank 
beim Siedlerfest verwöhnen. Bei Sonnenschein und guter 
Laune wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert. Beson-
derer Dank gilt Fußballobmann Mario Boschinger für die zur 
Verfügung gestellte Location sowie allen, die mitgeholfen, 
gesponsert und konsumiert haben! Nun heißt es: Bis zum 
nächsten Jahr!

SV Schlüsselhof – Taschelried –
Ennsleite 

Am Ufer des Gardasees
40 Mitglieder des SV Schlüsselhof–Taschelried–Ennsleite  
unternahmen Ende Mai eine 4-Tages-Fahrt an den Gardasee. 
Stationen der Reise waren Riva, Garda, Monte Baldo mit der 
Felsenkirche Santa Maria della Corona, Lazise und Malcesine, 
bevor es über das Pustertal und durch den Felbertauern- und 
Bosrucktunnel wieder zurückging. Mit dabei waren außerdem 
eine Bootsfahrt nach Limone und eine Weinverkostung. Dem 
Wetter zum Trotz benötigten die Mitreisenden kein einziges 
Mal einen Regenschirm!

SV Roitham am Traunfall

Geburtstag
Am 27. Mai gratulierten 
der Obmann des SV 
Roitham am Traunfall, 
Michael Hofpointner, 
sowie sein Stellvertreter 
und gleichzeitig Ob- 
mann des Pensionis- 
tenverbandes Alfred 
Gruber der langjährigen 
Gerätewartin Marianne 
Kaser zum 90. Geburts-
tag. 

SV SchlüSSlberg–Trattnachtal 

Aktive Stöbler
Im Herbst 2023 planierte der SV Schlüßlberg–Trattnachtal das Freigelände 
vor dem Vereinsgebäude – und seit dem Frühjahr 2024 ist es nun alle  
14 Tage fest in den Händen der Stöbler. Wem das nichts sagt: Bei diesem 
Teamsport geht es darum, Keulen möglichst zielgenau zu werfen. 
„Rasenmäher“ Herbert Pötzl sorgt immer für beste Platzverhältnisse  
und erhält dafür ein herzliches Dankeschön. Und wie es sich gehört, 
kommt anschließend auch die Gemütlichkeit nicht zu kurz. 

SV St. Florian – Umgebung 

Frühschoppen für guten Zweck
Beim heurigen Benefiz-Frühschoppen erwirtschaftete der  
SV St. Florian–Umgebung wieder ein beachtliches Ergebnis. 
Der Reinerlös  wurde an Gerhard Lautner, Einrichtungsleiter 
der Lebenshilfe Münzkirchen, übergeben. Der Siedlerverein 
bedankt sich bei allen, die diese Aktion so einmalig unter- 
stützten. 
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SV Traun-Oedt

Gut gerüstet
Am 5. Juli organisierte der SV Traun–Oedt eine Überprüfung 
von  Handfeuerlöschern. Viele Mitglieder und Freunde des 
Siedlervereins nützten diese Möglichkeit zur gesetzlich vorge-
schriebenen Überprüfung ihrer Löschgeräte im zweijährigen 
Rhythmus: Mit der Prüfung von 428 Geräten hatte die  
Fa. Zinnsmeister gut zu tun. 

SV Traun – Dionysen

Verdiente Ehrenmitgliedschaft
Bei der JHV im April wurde der Vorstand des SV Traun–Dionysen 
mit Obfrau Renate Prammer bestätigt. Bürgermeister Koll 
informierte über aktuelle Vorhaben der Stadt. Unter den vielen 
langjährigen Mitgliedern und ehrenamtlich Engagierten, die 
geehrt wurden: Rudolf Radlingmayr, seit 50 Jahren dabei,  
früher Obmann und immer noch Funktionär, sowie Alfred 
Gastelsberger, 90, Mitglied seit 30 Jahren und 20 Jahre lang 
aktiv. Beide Herren erhielten nun die Ehrenmitgliedschaft.

V.l.n.r.: Bezirksvorsitzender Helmut Enzenebner, Alfred  
Gastelsberger, Rudolf Radlingmayr, Renate Prammer

SV Traunau

Heisses Fest 
Beim jährlichen Siedlerfest  
des SV Traunau – diesmal am 
29. Juni – trotzten wieder zahl-
reiche Gäste den hochsommer-
lichen Temperaturen. Es war  
ein gemütlicher Nachmittag 
und Abend mit köstlichen 
selbstgebackenen Kuchen von 
unseren fleißigen Siedlerinnen und Siedlern, schmackhaften Bio-Bratwürs- 
teln, guter Live-Musik und natürlich kühlen Getränken.

Der Verein dankt dem Organisationsteam und den tüchtigen Helferinnen 
und Helfern für die gelungene Veranstaltung!

SV Traun-West 

Gemeinschaft beleben
Bei der Generalversammlung Ende 
März wurde Ines Kleinfelder zur 
neuen Obfrau des Siedlervereins 
Traun-West gewählt. Ihr Vorhaben 
lautet, den „Geist der Gemein-
schaft weiter zu beleben“. Ein 
herzlicher Dank ging an ihre Vor-
gängerin Gertraud Stadler für die 
umsichtige Führung des Vereins, 
der im August 1964 gegründet 
wurde und heute 370 Mitglieder 
zählt. 

Viel Erfolg der neuen 
Obfrau Ines Kleinfelder!

SV Unterweitersdorf

Kraft der Kräuter
Die bekannte Wildkräuterexpertin Karoline Postlmayr war am 1. Juli  
auf Einladung von Rosi Engleitner zu Gast beim SV Unterweitersdorf. 
Obmann Edi Ganhör konnte über 80 Interessierte begrüßen. Frau  
Postlmayr informierte über das 
köstliche „Unkraut“ vor der 
Haustür und wie man damit  
Allergien, Muskel- und Kopf-
schmerzen, Schlaflosigkeit, 
Müdigkeit, Wadenkrämpfen 
und anderen Beschwerden 
natürlich zu Leibe rückt.

V.l.n.r.:  Karoline Postlmayr, 
Edi Ganhör, Rosi Engleitner

Beiträge von Mitglieder-Vereinen! 
Bitte beachten:

• �Pro Siedlerverein 1 Beitrag mit 1 Foto möglich.

• �3 bis 5 Fotos zur Auswahl senden – Vorgaben siehe Homepage!

• �Text im Format Word, max. 500 Anschläge inkl. Leerzeichen senden.

• �Bitte beachten: Sind die Informationen zum Erscheinungstermin 
noch aktuell? 

• �Ankündigung von Veranstaltungen auf den Terminseiten: jeweils 
für die 3 Monate nach dem Erscheinungstermin

• �Jeden Beitrag mit „SV Name, Bundesland“ kennzeichnen

Redaktionsschluss: 3. Oktober 2024 
Erscheinungstermin: 11. Dezember 2024

Beiträge & Fotos senden Sie bitte an office-ooe@siedlerverband.at
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Niederösterreich

SV Am Neufeld 

Viele Pflanzen & viel Ehr’
Am 5. Mai lud der SV Am Neufeld zu einer Pflanzenbörse und zum 
sogenannten Kaffeeplauscherl. Dabei konnten verschiedene Arten von 
Pflanzen erworben, eingetauscht oder selbst vorbeigebracht werden, 
bevor es zur Stärkung mit  
Kaffee, Kuchen und erfrischen-
den Getränken ging.

Die Jahreshauptversammlung 
fand heuer am 11. Juni statt. 
Dabei wurde Mag. (FH) Anton 
Frühwirth, der den Verein von 
1992 bis 2017 leitete, zum 
Ehrenobmann ernannt. 

Obfrau Inna Mlada mit Ehren-
obmann Anton Frühwirth

NÖ SV Guntramsdorf

Beliebte Stelzentage 
Bei bestem Wetter fanden auch dieses  
Jahr wieder die bekannten Stelzentage des 
SV Guntramsdorf Unterm Eichkogel statt. 
Neben knusprigen Stelzen lockten auch 
köstliche Schnitzerln, g’schmackige Erdäpfel-
puffer und traumhafte Nachspeisen. Franky 
Martin verführte mit stimmungsvoller musi-
kalischer Unterhaltung die zahlreichen Gäste 
dazu, das Tanzbein zu schwingen. 

Lust aufs nächste Treffen mit besonderen 
Schmankerln? Am besten gleich die Knödel-
tage am 28. & 29. September vormerken! 
(Tischreservierung & Vorbestellungen:  
Karin Schestak, Tel. 0699/111 027 21) Köstlich knusprig!

SV Breitenfurt

Unterwegs in Niederösterreich
Am 25. Mai unternahm der SV Breitenfurt einen Ausflug zur 
Franzensburg in Laxenburg. Nach dem Mittagessen ging es 
nach Lanzendorf zum Schieferhof, wo Christa Käfer, ehema-
lige langjährige Landesobfrau von NÖ, und ihr Mann Josef 
Schiefer zu einem Rundgang mit Verköstigung von Hanf-, 
Leindotter- und Schwarzkümmel-Produkten einluden. Beim 
Heurigen Hössl in Brunn am Gebirge fand der Tag einen 
fröhlichen Ausklang.

SV Gablitz

Hühnerglück im Garten 
Claudia Fritzenwanker und Horst Kaufmann, Vorstandsmit-
glieder im SV Gablitz, halten seit 2010 zehn Hühner und einen 
Hahn, die im vielfältig gestalteten Garten ein glückliches und 
artgerechtes Leben 
führen. Bewusst  
wurden traditionelle, 
robuste Rassen 
gewählt. Claudia 
sieht viele  Vorteile 
für den Garten: Der 
Boden wird durch das 
Scharren gelockert, er 
wird gedüngt, und so 
haben viele Schädlinge 
keine Chance. Und 
im Winter lieben die 
Hühner die Eier der 
Nacktschnecken …  

Claudia mit Sussexhuhn, Horst mit 
Nackthalshuhn (Foto: Fritzi Weiss)

SV Hubert-Schnofl-Siedlung 

Ausserordentlich interessant
Die a.o. JHV des SV Hubert-Schnofl-Siedlung am 19. April 
stand ganz im Zeichen zahlreicher Ehrungen von Mitgliedern 
und langjährig im Vorstand Aktiven. Außerdem gab es einen 
interessanten Vortrag von Natur im Garten zum Thema  
„Gärten klimafit machen“. SV Perchtoldsdorf

Kultur, Tradition und Natur 
Für den Gartenbau- und Siedlerverein Perchtoldsdorf ging es 
am 7. Juni beim Vereinsausflug zur Friedensburg in Schlaining, 
um dort mehr über die politische, wirtschaftliche und kulturelle 
Entwicklung des Burgenlandes zu erfahren. Weitere Programm- 
punkte waren das Töpfermuseum in Stoob, „Marias Garten-
paradies“ in Horitschon und der Abschluss beim Heurigen in 
Deutschkreutz. Eine gelungene Mischung aus Einblick in die 
Kultur und Tradition des Burgenlandes, Naturgenuss und 
geselligem Beisammensein!



M AGAZIN       D E S  Ö S T E R R E I C H I S C H E N  S I E D L E R V E R B AN  D E S 33M AGAZIN       D E S  Ö S T E R R E I C H I S C H E N  S I E D L E R V E R B AN  D E S 33

            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Wien

SV Inzersdorf-Stadt

Stift Lilienfeld und Weisser Zoo
Am 15. Juni ging es für 29 Teilnehmer*innen mit dem SV Inzers- 
dorf-Stadt per Bus zum Stift Lilienfeld mit einer sehr interes-
santen Kirchenführung. Gestärkt vom anschließenden köst-
lichen Mittagessen, fuhr man weiter zum Tierpark Weißer Zoo 
nach Kernhof. Das lustige Kameltheater und die Informations-
show über die wei-
ßen Tiger bildeten 
den Höhepunkt. 
Zum Abschluss  
gab es vor der 
Heimfahrt noch 
Schmankerln bei 
gemütlichem 
Zusammensein. 
Der Ausflug war 
ein Genuss für alle, 
die dabei waren.

SV Stadtrandsiedlung  
an der Breitenleer StraSSe 

Es geht ums Miteinander
Der SV Stadtrandsiedlung an der Breitenleerstraße feierte am 
8. Juni ein wunderschönes, stimmungsvolles Sommerfest. Die 
Besucherinnen und Besucher erfreuten sich an deftigem Essen, 
hausgemachten Mehlspeisen und süffigen Getränken. Es ist 
immer wieder schön zu sehen, wie wichtig solche Treffen doch 
sind, um den Kontakt zu den anderen Siedlerinnen und Sied-
lern – ob alteingesessen oder neu hinzugezogen – zu fördern. 
So freuen sich schon alle auf das Sturmfest am Samstag, dem 
21. September.

SV Polizeisiedlung Inzersdorf 
und SV Wienerflur

Gemütlich-informativer Abend 
Die neue Obfrau Christine Mraz eröffnete das Fest der Sied-
lervereine Polizeisiedlung Inzersdorf und Wienerflur mit einer 
Gedenkminute und einem Nachruf für den im Jänner 2024 
verstorbenen Obmann Johann Cermak.

Bezirksvorsteher Gerald Bischof und Techn. Oberamtsrat 
Wolfgang Ermischer sprachen über Neues im 23. Bezirk, 
darunter die Renaturierung des Liesingbachs und das Trenn- 
system für Regenwasser und Abwasser.

Eine Vertreterin des Landeskriminalamts hielt einen Vortrag 
über „Einbruchsschutz und sicherheitsorientiertes Verhalten“ 
mit wichtigen Informationen zum umfassenden Thema neuer 
Formen von Kriminalität wie Trickbetrug im Internet, am Tele-
fon oder per E-Mail. Wesentlicher Tipp: Nicht unter Druck set-
zen lassen und nicht emotional reagieren. Anschließend 
beantwortete der „Grätzlpolizist“ zahlreiche Fragen. 

SV Schwarzlackenau

Hunde-Siedlertreffen
Im Mai fand das Hunde-Siedlertreffen des SV Schwarzlackenau 
statt. Mica, Letti, Ivo, Mädi, Stella und Co tollten im Garten 
des Vereinsheims herum, während sich Frauerl und Herrl ent-
spannten. Man hatte sich bei Kaffee und köstlichem Apfel- 
strudel viel zu erzählen. Auch die tierische Rasselbande wurde 
mit Lieblingsleckerlis verwöhnt – bei allen Zwei- und Vierbeinern 
ist die Freude auf das nächste Treffen groß!

Sprechstunden: 19.10., 16.11., 14.12., jeweils 15.00 –17.00 Uhr

SV Liesingtal

Spannung und Genuss
Die Steiermark rief, und der SV Lie-
singtal kam – im Mai und mit dem 
Bus. Erstes Ziel war die Riegersburg 
mit einer spannenden Burgführung, 
danach konnten die Mitfahrenden 
beim Mittagessen im Seehaus 
gemütlich zusammensitzen. Eine 
„Schoko-Genuss-Tour“ in der 
Schokoladenfarbrik Zotter bildete 
den Abschluss des Tagesausflugs.

SV Nordrandsiedlung

 Neuer (Ehren-)Obmann 
Bei der Generalversammlung am 6. April – wie immer gut besucht –  
fanden heuer Neuwahlen statt, für die der bisherige Obmann Gottfried 
Krause nach fast 30-jähriger Tätigkeit nicht mehr kandidierte. Ing. Peter 
Blanc, Landesobmann und Vizepräsident des ÖSV, bedankte sich für den 
langjährigen Einsatz mit der Ernennung zum Ehrenobmann auf Lebens-
zeit. Zum neuen Obmann wurde Johann Bachner gewählt.

Der neue Vorstand (v.l.n.r.):  Irene Kaller, DI(FH) Petra Baier, Obmann 
Johann Bachner, Ing. Herbert Gleixner, Johann Mandt, Helga Farkas, 
DI Andreas Prattengeier (nicht auf dem Bild: Mag. Roman Pojar,  
Rechnungsprüfer)
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Die spannenden Sommerseminare 
gehen mit der großen Apfelverkostung 
am 21. September im Obstsortengar-
ten Ohlsdorf zu Ende. Am 3. Oktober 
geht es zum „Fachtag BIO“ auf den 
Biohof Wild-Obermayr in Niederneu- 
kirchen. Der nächste Gartenfachbera-
terkurs beginnt am 12. Oktober; für 
den übernächsten Kurs mit acht in- 
tensiven Thementagen in Perg, der  

im Herbst 2025 startet, kann man sich 
bereits anmelden. Alle Anmeldungen: 
office-ooe@siedlerverband.at

„Insektenfreundlicher Garten“ 
boomt

Die Bezirksgartenfachberaterinnen 
und -berater waren schon eifrig in den 
Gärten unterwegs, um die Plaketten 
zu vergeben. In der dazugehörigen 

Broschüre (siedlerverein.at – Verband 
– Downloads) gibt es viele Anre-
gungen, was man noch alles für die 
Artenvielfalt im Garten tun kann.

Haben Sie die Plakette schon?

Schmetterlinge, Hummeln & Co. 
fühlen sich auch in Ihrem Garten 
wohl? Mit unserer Plakette an Ihrem 
Gartenzaun geben Sie ein Bekenntnis 
ab, dass hier „mit der Natur“ gegartelt 
wird und nicht gegen sie. Einfach ein 
Mail an eines unserer Büros senden:  
siedlerverband@siedlerverband.at 
oder office-ooe@siedlerverband.at 
Danach zahlen Sie 25 Euro ein und 
erhalten die Plakette.

Gartenwissen mit der ÖSV-Gartenakademie

Boden, Staudengarten, Kräuter und Gemüse, Pilze und Apfelverkostung – das waren bzw. sind die Themen 
des Weiterbildungs-Workshops (im Bild: Christa Puchers „Garten ohne Gießen“).

             AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Steiermark

SV Graz und Umgebung

Ab in den Süden
Einige Mitglieder des SV Steiermark urlaubten 6 Tage in Kroatien. 
Auf dem Programm standen eine Führung durch die malerische 
Altstadt von Trogir, eine Schifffahrt zur Koralleninsel Zlarin, der 
Besuch einer Korallenschmuck-Herstellung, ein Ausflug auf die 
Insel Krapanj – Mekka der Schwammzucht und des Tauchens – 
sowie eine Panoramafahrt per Schiff vor Primošten. 

Südliches Lebensgefühl gab es aber auch beim Besuch eines 
Bio-Zitrusgartens mit über 300 Zitrusgewächsen in Kärnten.   

Kurzurlaub in Primošten, Kroatien

SV Kapfenberg

Eine andere Welt
Das Gesäuse spricht: „Ich bin Nationalpark, UNESCO Global 
Geopark und Weltkulturerbe, die großartigste und mannig- 

faltigste Felsenge der öster-
reichischen Alpen … eine 
andere Welt!“ 

Am 24. Mai erkundete der 
SV Kapfenberg Teile dieser 
Welt, etwa das Forstmuseum 
Silvanum in Großreifling, wo 
sich alles um den Wald und 
seine Geschichte dreht, 
sowie das Museum Hoch-
quellenwasser in Wildalpen 
und die Kläfferquelle, von 
der täglich bis zu 217 Millio-
nen Liter steirisches Wasser 
nach Wien befördert  
werden.Ausflug ins Gesäuse
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Termine für Oktober, November & Dezember 

T erm   i n e

 

 Oktober

Freitag, 4. Oktober, ab 17.00 Uhr,  
SV Oftering, Geräteschau;  
ab 19.00 Uhr: Vortrag Gabriele 
Wild-Obermayr, Naturfreundehaus

Samstag, 5. Oktober, 14.00 Uhr,  
SV Breitenfurt, Mitgliederversammlung 
mit Vortrag „Natur im Garten“,  
Gasthaus Kühmayer (Anmeldung:  
uwe.ikinger@chello.at)

Samstag, 5. Oktober, ab 15.00 Uhr,  
SV Schwarzlackenau, Oktoberfest

Montag, 7. Oktober, ab 18.00 Uhr,  
SV Taufkirchen an der Pram,  
Stammtisch, Vereinsheim

Donnerstag, 10. Oktober,18.30 Uhr,  
Vortrag „Marillenpapst“ Sepp Mayr: 
„Frostfeste Marillen im eigenen Garten“, 
Volkshochschule Perg (Anmeldung bis 
Ende September, Tel. +43 50 6906 4787, 
E-Mail: perg@vhsooe.at)

Samstag, 12. Oktober, ab 15.00 Uhr, 
SV Graz u.U., Diskussion und Kastanien- 
braten, Gasthaus Fasching, Graz,  
Vinzenz-Muchitsch-Straße 5

Sonntag, 13. Oktober, SV Hinzenbach, 
Wandertag

Sonntag, 13. Oktober, SV St. Florian u.U., 
mobiles Mostpressen beim Alpaca-Hof 
Hanslauer

 November
Montag, 4. November, SV St. Florian 
u.U., 1. Räucherabend zu den 
Raunächten, mit Kräuterpädagogin 
Marianne Hacker 

Samstag, 9. November, ab 15.00 Uhr, 
SV Graz u.U., Diavortrag, Gasthaus 
Fasching, Graz, Vinzenz-Muchitsch- 
Straße 5

15.–22. November, SV Hinzenbach, 
Wellness-Woche in Moravske

Samstag, 23. November, SV Rannersdorf, 
Adventpunsch

Samstag, 23. November, SV Traun–Oedt, 
Oedter Weihnachtsmarkt

Samstag, 30. November, ab 10.00 Uhr, 
SV An der Salzburger Straße,  
Adventmarkt, Ortsplatz Doppl  
(Kartoffelspiralen, Kinderpunsch und 
Alkoholisches)

Samstag, 30. November, 14.00–18.00 Uhr, 
SV Schwarzlackenau, Adventmarkt 

Samstag, 30. November, ab 16.00 Uhr, 
SV St. Marien, Adentmarkt, Siedlerhaus

 Dezember

Sonntag, 1. Dezember, 14.00–18.00 Uhr, 
SV Schwarzlackenau, Adventmarkt 

Samstag, 7. Dezember, ab 15.00 Uhr, 
SV Graz u.U., Jahresabschlussfeier, 
Gasthaus Fasching, Graz, Vinzenz- 
Muchitsch-Straße 5

Samstag, 7. Dezember, 16.00–21.00 Uhr, 
SV Arbing, „Ein Winterabend in  
Violettas Herzgarten“

Samstag, 7. Dezember, 17.00 Uhr,  
SV Schlüßlberg–Trattnachtal,  
Punschstand, Siedlerverein 

Sa & So, 7. & 8. Dezember, SV Gablitz, 
Punsch und Waffeln am Weihnachts-
markt, Kirchenplatz Gablitz

Sa & So, 7. & 8. Dezember,  
14.00–18.00 Uhr, SV Schwarzlackenau, 
Adventmarkt 

Sonntag, 8. Dezember, ab 16.00 Uhr, 
SV Guntramsdorf, Gospelkonzert mit 
Stella Jones & The Golden Gospel  
Singers, Pfarrkirche St. Jakobus

Fr, Sa & So, 13., 14. & 15. Dezember, 
14.00 Uhr, SV Guntramsdorf, Advent- 
und Kunsthandwerkmarkt mit Rahmen-
programm und Köstlichkeiten, Siedler-
halle (Fr & Sa bis 20.00 Uhr, So bis 
18.00 Uhr)

Sa & So, 14. & 15. Dezember,  
SV Krenglbach–Wallern, Christbaum-
verkauf, Ortsplatz Krenglbach

Samstag, 21. Dezember,   
14.00–18.00 Uhr, SV Schwarzlackenau, 
Weihnachtspunsch

Bitte, beachten Sie immer auch  
die aktuellen Informationen Ihres  
Siedlervereins!
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Erscheinungstermin der nächsten 
Ausgabe: 11. Dezember 2024 

Bitte sammeln Sie Altpapier  
für das Recycling!

EU Ecolabel : AT/053/005

Korrektur zur SiedlerZeitung Sommer 2024:
Im Rezept für die Topfentorte fehlten leider zwei 

Zutaten. Hier die vollständige Zutatenliste: 
250 g Heidelbeeren; 220 g Mehl, 110 g Butter,  

1 Eidotter, 50 g Zucker; 375 g Topfen,  
150 g Zucker, 3 Eier, 1,5 Pkg. Vanillezucker,  
1 Biozitrone (Abrieb), 375 ml Schlagobers

Wir bitten um Entschuldigung!



Gärtnern zwischen Tür und Angel

Geschmack erzählt in schönster 
Weise vom Himmel“, sagt der 

Paradeiserkaiser mit theologischen 
Wurzeln aus dem Burgenland – er, 
der seinen Früchtetraum in der 
Vielfalt der Tomaten gefunden hat. 
Aber da gibt es noch mehr im Gar-
ten! Wer jetzt den süßen Duft des 
Herbstes riecht, möchte den Som-
mer in Gläsern einfangen.

Zuerst ist es der feuchte Geruch  
der Erde an kühler werdenden 
Tagen, an denen der Morgentau  
die Früchte an Bäumen und in  
Beeten frisch hält. 

Dann verströmt das reife Obst  
und Gemüse seine Süße, wenn die 
Temperatur gegen Mittag die Ernte-
körbe aufzuheizen beginnt. Es ist 
eine frisch gepflückte Süße; eine,  
die beim Naschen alles festhält, was  
der Sommer versprochen hat. Um 
schließlich gemischt mit Zucker zu 
süßen Marmeladen oder sauer ein- 
gelegten Pickles zu werden. 

Saures von der Oma  
Eingerext hat früher vor allem  
unsere Oma, und das erlebt heute 
eine Renaissance. Sauerkraut im 
Holzfass, Zucchini im Glas und  
die Kirschen auch, die waren  
natürlich nicht sauer. 

Haltbarmachen war immer  
schon ein Festival in der Herbst- 
küche und wer es tut, der em- 
pfindet nach getaner Arbeit  
dieses unsägliche Glück eines  
Eichhörnchens. 

Buntes im Schrank
Der Schrank, die Kammer – voll- 
gefüllt mit Köstlichkeiten aus  
eigener Ernte, schillernd in ver- 
schiedenen Farben: von fruchtigem 
Orange über leuchtendes Rot bis 
zum gedämpften Hollerkoch-Lila. 
Dazwischen gelbe und grüne  
Gemüsestückerln zwischen Dill- 
kraut und Co. geschlichtet.

Der Löffler und Liebe im Glas
Vor „ein paar Jährchen“ habe ich 
meinem Mann die Süße in seinem 
Leben versprochen. Dazu muss man 
wissen, dass er ein Löffler ist: einer, der 
beim Frühstück täglich Marmelade 
isst. Aber er streicht nicht einfach sein 
Brot, sondern er löffelt aus dem Glas 
auf das Brot, und zwar Bissen für 
Bissen. Das steigert den Verbrauch 
gewaltig und obwohl ich es nicht gerne 
sehe, kommt es auch immer wieder vor, 
dass er direkt löffelt. Somit braucht er 
einen Gläservorrat Marmelade wie kein 
anderer in unserer Familie. Marillen 
sind sein Elixier, nicht zu viel Zucker, 
nicht zu stark geliert, perfekt zum 
Löffeln eben. Klar, die Marillen habe 
ich schon eingekocht, dieses Jahr und 
in den vielen vergangenen Jahren 
unserer Ehe. Vielleicht lässt sich ja 
auch die Liebe in Gläser abfüllen und 
auf diese Weise haltbar machen?

Fachplaudereien und Gartenreise-Splitter  
finden Sie auf meiner Facebook- und  
Instagram-Seite.

Veronika   
Schubert

Zu  guter  L e tzt

Eingekocht! Was Geschmack erzählt     
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